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Im on. vis- 
and Mitte-s seen 
Wehe-nis- leid- 
neys m out of orde- 
ok does-ed 

Kidney tkoudle has 
« 

decomk so preis-sent 
that it 13 not uncommon 
tora child to be bot-n 

ney lk the child usin- 
aees too often. ts the 

W scalds the tlesh cr it, when the child 
rundes an age when it should be Edle to 
contkol the pas-Sage le is Jst alllicted with 
hoch-stunk depeni uprri it. the cause of 
the dilticulty is kinney trouble and the first 
step should he towards the treatment of 
these important otganz This unplessant 
tkouble is due to a diseased condltion of the 
kidneys and bladder and not to a hablt u 
most people suppose 

etable with kidney and bladdet tkouhle 
and both need the same grcat kemedy. 

smpskoot is soc-n realixech lt L- sold 
by einigem-. in fifty— 

Mus- I« R sit-- 
als-es You may has e a HEFT IMM- umple bottle by mail 

lng all about 1t.in:E-ing many of the 
thousand-» ot testisp1-. k: letters received 

äco. Binghamton N Y» be sure and 
mention this paper. 

tim- tlie stunk-. Sissnusplltst Ur. Nil-» 
tus«!s«— Smumkklltmh nnii ti-« .«i(i-.---s-——.’ 

Women as well as men are made mis- 

The mild and the immediate elkect ol 

cent and one dilat- 

skee also parnphict Sei ihm-Te sauan 

from zukfereks cured. ln nsrit ing Dr. lctlmei 

l«-c««t’r11ul(es:ui»t" 11:.-i.-«.-(.-, lmt k«e-mo-m·1 
läår,s-sj«i:i.ciit(m. X. Y.« un Hex-)- but-»O 

Gardejäget als Obst- 
z ü da te r. n Wetdet, Brandenburg 
werden filk die meistens aus gelerntcn 
Hörnern bestehenden Mannfchaften des 
UsloclllgasMMkUOUS II VII-VIII 
militärische Jnstruttionsstunden im· 
Obitbau abgehalten. Abtheilungsweise; 
werden die Leute unter Führ-un von 

fizieren nach den Werdevcbsigergen 
"hrt, wo ihnen ein Obftzüchtet prot- 

« 

ch äie Arbeiten an den Obstbäurnen 
« 

u ri. 

Teuflischer Anschlag.i 
Erst durch eine Betanntmachun der- 
Staatsauwattschqst in Beut n. te-! Hen, erhielt rnan leßthin unde von- 
etnem geplanten Eisenbahnattentanj 
Die der Staatsanwalt antünvigtg hat 
die Eisenbahndireition eine Belohnung 
von 1000 Mart für die Ermittlung: 
derjenigen Person ausgesetzt, die drei 
Dynarnitpatronen auf die Schienen des 
Staatsbahngeleisei Laurabütte-chors— 
evw gelegt hat 

Rades seht über Gefahr«-ed 

Erne Thaifoche, die man durch einen-; 
Erfahrung herausgefunden dar, mäer 
mehr, als zehn Erfahrungen von drnerf 
rann hör-. 

Siige einem Menschen, daß Contribu- 
loic-«S Heilnunel sü· Rot-L Cholera - c- 

Trorrhre, Chr-LA- - Ycerbusz hinter-; 
wird und er wuc- -«:- ishr wobrichsmiem" 
vor Ablauf teg Tage-: vergesser hat rrz 
aber einen heftuns Aner neer erkmk 
Kunstdru, fühlt u PL- kseth stk »Der 
gebraucht preis-. Hetämntel u : link« 
durch eigene tfsnihxizrg txt-se tctzriclä kn· 

Vernimm schafft, so wer er es Tuns 
genug Leben im Grkächsnrsq heb-meins 
Zum Verkauf du U. B. Betst-im E 

l denschreekcuplgge in Ost-sten- 
Egypten wird wieder von einer Heu- 1 

fchreckenplage heimgesucht, welche die ! 

nächste Bastmwoib und Getreideernte ! 
zu zerstören droht. Die Regierung fak- 
sich bemüßigt, zu ihrer Bekämpfung die 

sogenannte Coroee zu dekretiren, welk-e 
111 ITUIPUIUUC «Iik7e«llsj:·l..i..clä luä Ullc 

Eingeborenen Ver bedrohten Tlstritie 
besteht und nur :n det: seltensten Fäl: 
lett oersügt witt. Tie Hei-schieden 
dürften aus Poona thtinDiens ber- 
iibergeweht worden sein. Zur Vertil- 

ng der Heuschrecken wurden, wie zu- 
iZl auch im Jahre 1890, hastig mei- 

lenlange tiefe Gräben quer durch die 
bedrohten Bezirke hergestellt und our 
den Gräben in großen Mengen Stroh 
angehäuft das beim ersten Aviso 
herannahender heuschreckenschwärtne 
entzändet wirb. Gelingt es einzelnen 

nselten irr-Ident, durch&#39;s brennende 
troh durchzttlotnmen so fallen sie in 

die Gräben, woselbst ste von den Einge- 
borenen unter Aussicht englischer Jn- 
strutioren vernichtet werden. 

X e 

Die thust-sie aller Geschenke-. 
Kann es etwas Schlimmeres geben, als 

wenn man fühlt hatt jede Minute die letzte 
gäre. Folgendes ist die Erfahan der Frau 
S. H. Reimen- Teeatitr, Ils. rei Jahre 
lang, schreibt sie, .ekditlvete ich unertr« licht 
Schmerzen infolge Unverdaulichteit, owie 
Reises- und Letbbeschtoeevetn Der Tod 
schien sunexnaidth bit die Doktoren and 
Ise Mittel nichts haltet-. änleyt ließ is- 
mch beredet-. ei einen-l seit leeme Littets 
a vers- u up das Resultat weit sauber- Zcr viel-de sofort besser sind ie km 
l- ocke adik stack has-steu- YJZ Le- 
ber-, Nieren-, Its-getr- nnv Les-des verbe- 
iQ-Eleeekie Bitt-is die einzige Medium Rai- 

I.s Er steh site-tin von Apotheke s 

M 
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Eine tastmssante Zufainniensiellungi 
des c mumi- givt wette-wart 
Unsschlii e Eber die Art, wie sich ge- 

ftvifse Industrien an einzelnen Plätzen 
der Ver. Staaten anhäuseu. So ist 
beispielsweise die Stadt Trotz im 
Staate New York im ganzen Land-c- be- 
kannt als die Stadt siir Kragen und 
Manschettenz nicht weniger als 85 
Prozent der Kragen und Manschetten,k 
welche wir tragen, werden dort an fer- 
tigt. Gleichzeitig sorgt Ttoy au fiir 

jdie Sinnlichkeit Die dortigen Laun- 

lIdries thun ein Geschäft, als ob die 
Stadt 50 Mal so viel Einwohner 

s "·tte; jeder Eisenbahnzug und jeder 
ampser bringt gewaltige Massen von 

gebrauchten Linnen, welche in Troo ge- 
Lwaschen und gebügelt werden. Balti- 
)aiore, die Stadt der Monumente, 
tönnte man ebensogut Austernftadt 
nennen, weil volle 64 Prozent aller Au- 

ern, die hierzulande verzehrt werden, 
n Baltimore in Kannen gefüllt wer- 

den. Die stärkste Nioalin von Patri- 
more aus dem Austernmartte ist New 
Orleans. Jn welchem Industriezweig 
Gloversoille N. Y» zu deutsch-: Hand- 
schubmacherftadt, sich auszeichnet, ifi 
leicht zu erratben; aus dem Städtchen 
kommen 51 Prozent aller in den Ver. 
Staaten angefertigten Handschuhe 

Mehr als 45 Prozent aller Teppiche 
beziehen wir aus Pbitadelrkiia. Auf 
die Herstellung von Schmudiachen ba- 
ben Prooidence, R. J., und Die benastsss 
barten Städte von Massachitfettk, na- 

mentlich Aitleboro nnd North Anle- 
boro eine Art Monopol Gieichaeina 
fabrizirt Providence etwa 23 Prozent 
aller Silbersachen Von Messingwaa- 
ren werden 47 Prozent in Waterburn, 
Conn» fabrizirt. 48 Prozent allen 
Coleck stammt aus dem Eonnellåvillerr 
Biscnrt m Pennsylvanten 

Jn Chika o baden die großen Parier- 

Frrnen 35 rozent des Geschästs an 
rch gerissen, und ebenso entstehen rnebr 

als 24 Prozent aller Ackerbaugeräth- 
schonen in vek »Dein-ign- Stavt.« New 
Orieans beberrscht den Reigmarlt. Die 
Seideaindusttie hat in Patersorr. N. 
J—. Ihr-U Mut-Mit- 

Rach dem Gesagten ist es nicht ver- 

wunderlich, daß manche Gerneinwesen 
sast ganz von einer Industrie leben. 
So sind in South Omaba. Neb» 89.9 
Prozent aller Lohnarbeiter in den 
Schlacht- und Packhäusern beschäftigt 
Die Baumwollsabriten von Fall River, 
Mass» beschäftigen 80.4 Prozent, die 
Schuhsabriten von Brockton, Mass» 
77.4 Prozent, die Seidensabriten von 
West Hoboten, N. J» 76.2 Prozent, die 
Oandschnhsabriten von Gcoversville, ; 
N. Y» 74.9 Prozent und die Kragen- ; 
und Manschettenindustrie von Tron, T 

N. Y» 68.7 Prozent aller dort ansässk 
sigen Lohnarbeiter iI 

schiene-s der Ist-den 
Viele Kinder neigen-zu Katarrben 

der Luft-Dege. Am besten begegnet man 
dieser Disposition durch systematisches 
Abhärtung, und eines der vorzüglich F 
seen Abhärtungsminel ist das kühle 
Bad-. Doch dars man nicht in den. 
Fehler verfallen, schon ganz tteine Kin- 
der obs-Härten zu welken Tag tleine 
Kind tedars der Wärme. Durch zu, 
frühzeitig-e Abhärtung sind schon vleleZ 
Kinder tatarrhatisch, blntarm und 
schwächlich geworden Die Abbärtung 
durch das tijbie Bad kann erst von dem z 
Moment angefangen ate- eine vernünf- 
tige Methode der Gesundheitenslege für 
das-. Kind betrachtet werden, in dem 
dasselbe schon ganz sicher gehen tann.; 
Man soll daher Kinder erst vom dritten ; 
Lebensjahre angefangen an iiihlere Bö- ; 
der gewöhnen Nach dieser Zeit kann, 
man mit energissyeren-Abhärtungå-Z 
llllksi TTILUIUIUL YOU-l Illig Ckli LTCIIZN 

Halkaan von 88 Gra: Fjbrenheit 
mit Abreisungen Tauer und Art des 
Bat-es hat natürlich in jedan einzelnen 
Falle der Arzt zu bestimmen. Tit beste 
Zeit, eine solche Kur zu beginnen, ist 
der Sommer, die schlechteste der Herbst. 
Man muß dann irn Winter damit aus- 

-hören. Vertragen die Kinder die Abs .- 

härtunastur gut und dauert dieselbe, 
jschon einige Monate, so kann rnan sie 
vorsichtig auch über den Winter fort- 
setzen. 

Ein sit-is ohne Krone. 
Aus einem eigenartigen Grunde ; 

mußte, wie jett erst bekannt geworden 
ist, die geplante Krönung des Königs 
Peter von Serbien abgesagt werden. 
Die zur Cerernonie nothwendige Krone 
konnte nicht zur rechten Zeit beschasstj 
werden. Seine Majestät, die keine ? 

Mittel besitzt, ersuchte seine Minister» 
sie aus Staatslasten anfertigen zu las- 
sen· Die Stupschtina verweigerte je- 
doch die Bewilligung des Betrages. Nun I 
sandte der König Agenten rnit dein 
Auftrage, eine persönliche Anleihe siir 
ihn zu erheben, durch ganz Europa; er 
wollte dann bei einein seitheren Pariser 

ntvelier die Krone kaufen. Die Abge- 
andten kehrten jedoch rnit leeren Dan- 

« 

nach Belgrad zurück. Es wurde 
daraus beschlossen, nur eine Sallmng 
des Königs in dein alten serbischen Klo- 
ster Tsicsa vom-nehmen Es ist jedoch 
bestimmt worden, daß er Kess; 
eine Krone ans Erz erhalten so , die 
M einer all Nektar-te ans der Zeit seiij 
net Grogaters Qaraisseorg ausde- « 

wahrten none angefertigt wird. Vie; 
Krönung wird später mit große-n 
ppmdinderpartptttadtvorsichgeieu» 

Frankreich peoduzirt Oel-ej 
MWsssieanalldie 
Iet. SW s 

s" IIW 
da 

»W» »Is- 
m neu mirs den 

seiest m dar Mcndfwei 
wiederholt die Rede ist unddie mit dem« 
Boltsftarnm der Tungusen nicht ver-« 
wechselt werden dürfen, bilden ähnlich! den Bvxern susatnnrengelauiene Räu- 
berbanden, die sich aus Noth gewalt- 
sarn Lebensmittel zu verschaffen suchen. 
Born ersten Tage eihres Eindringens in 
die Mongolei bis heute haben di e Rus- 
fen einen ununterbrochenen Kleintrieg 
gegen die Chunchusen geführt ohne baß 
es ihnen gelyngen wäre, auch nur 
in einem einzigen Distrilte die Ruhe 
wiede herzustellen Wie ein Beri ritter- 
ftatter der »Frankfurter Zeitung« aus 

girbin schreibt, sind diese Banden im 
gentheile bereits aus der Mand- 

schurei heraus in das ostsibitilche Ge- 
biet eingedrungen, denn die Bewegung 
hat, infolge der Ungerechtigleiten die 
sich die ederen wisischen Behörden 
gegen die Eingeborenen zu schulden 
kommen ließen, auch dort die sprich- 
wörtliche Langmuth der gelben Rasse 
bis auf das Aeußerfte empört. 

Ueber diese ungerechte Behanklung 
der eingeborenen Ebinesen weiß der be- 
treffende Berichterstatter interessantes 
Einzelheiten zu erzählen Er sxzssreibt 
unter Anderen Als der Baknbau 
durch die Mandichurei begonnen n«urde, 
drängte sich natürlich aus allen Rich- 
tungen der Wink-rote das aben euer 
und geldbungrige qsoll der Unt- weh-H 
mer Ingenieure unt Jnduftrieljs sn zu 
Den vollbesetzten Tischen und bei der 
großen Menge dek- Andranges m r es 
nur allzu natürlich, daß nicht all-: jenes 
Elemente ihre Rechnung finden lonnsi ten Tor Kuls aber ern-» für nllr ohne- 

Ausnahme der Prügeliunge. Und es 
war «wenig erbaulich, wie man mit ihm 
umgtng. 

Erst wurden die Bauern, die beider- 
seits der Babnstrecle wohnten, zur At- 
beit herangezogen und nach Beendigung 
des Tagwerts ab man ihnen als Be- 
lohnung einen Saftigen Hieb und jagte 
sie davon. Am folgenden Morgen fing 
man sie wieder ein. Da lam es selbst 
dem dümmsten Kuli zum Bewußtsein, 
daß Engagements dieser Art nicht be- 
sonders lutratio find und allmälig be- 

ßre-zu die Gegend menschenleer zu mer- 
Die Chinesen rückten aus und 

suchten. andere Wohnsiiittem Nun kam 
man zur Besinnung und versprach den 
Arbeitern Bezahlung Es fanden sich 
bald Tausende, die fleißig arbeiteten. 
aber als es zur Bezahlung lam, wur- 
den fie schmählich betrogen, indem man 
ihnen statt richtigern Papiergeld werth- 
lose Zettel gab. Die Gent-eilten rot- 
teten sich zusammen und wollten de- 
monstriren, wurden aber mit Gewalt 
auseinander gejagt und so wurden die 
Ueberlebenden, da sie alles verloren und « 

nichts mehr zu hoffen hatten, Räuber, 
die sich nicht damit begnügen, ihre 
Feinde todt Zu machen, sondern einen 
geiangenen Rassen unter den rasfinir- 
testen Martern hinrichten 

Neuartiges pas-dont 
Auf einer Bootirverft in Zentner-, 

Brandenburg ist ein Luxusfahrzeug; 
vom Stapel gelaufen, dar-: einen für 
Deutschland neuen Typus darstellt: die 
Hausbpotnnckit »Thea.« Sie bietet die 
Beauemlichteit der in England und 
Amerika gebräuchlichen Hausboote, 
weicht aber in vielen Punkten von die-- 
sen Fahrzeugen ad. Sc- zeigt die 
»Theo« nicht einen rrchmartigen 
Rumpf,iondern die richtige Bootssorm, 
allerdings mit iehr flachem Boden. Die 
Länge beträgt STI Fuß, die Breit-e 182 
Fuß. Ter Tiefgang ist nur 23 Zoll, 
damit das Boot auch flache Gewasser 
befahren kann. Tag Fahrzeug enthält 
ihn-s- E«I-- J-- cAlscs-hi-« cis-· O. 

-
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»was-H us Vuks sc« up l-« 

Betten 2 kleinere Ich-l :si-.ibinen für-T 
Gäste eine Booimnnnsz lot me siit 2 
Leute« eine Küche mit Iiochmaschine, 
Kalt und Watmwossertcnis Frisch-E 
wossettanl, Eisichmni Tet Runids ist von Eisen, der Lbetbau aus ameri- 
lcinischein Tannenboli Zur Fortbe- j 
wegung dient ein lspfetdiger Dei-nut- j 
Benzininotot. Das Fahrzeug ann 

auch gesegelt weiden und hat zu diesem 
Zweit eine 130 Geoiettnards große 
Schoonettatelage erhalten, die nackt 
Entfernung des Zelieg gesetzt weiden 
kann. Die »Idea« erhält elektrische! 
Beleuchtung. Gebot-i wurde das Schiff 
als Sommeron ng süt ein deutsch-I 
amerikanisches paar Es wird iin 

» 
Wannsee vor dein Klubbaus seinen An- 
ketplay erhalten. Tie Gesammtiosien« 
belaufen sich aus 812, 500 

Die Leisiun einetj 
Keupp schen Kutbelivelle gaben gewiss 
außer siie den seesabeenden oder tech- 
nischen Fachmann, auch siit Tausende 
von Laien ein Interesse. Hut Beut-· 
iheilung einer solchen ut einen- 
Sebnelldampsee des «Notddeutschen 
Lloyd« bei esiellten 234 Fuß langen T 
250800 Pfund wiegenden Nickelsiabbi welle theilt die »Weli det Technik Fol· · endes mit« was andere Wellen auss 

selben Werk eleisiei haben: Die 
aus Tiegelsiobl Msiellie Welle des 
Wert Preußen« bot ans 42 
Madreisen nach China 978500 Mei- 

und MHMOOO 

Undtehungn gesandtd die Tiegelsiabls 
helle des ein-seit OW aus 42 
sinnt-reisen nach cbino 981423 Mei- 
len inii M, 000,000 Umdeebunsen. 

Die beiiische Ida-its- 
iiii willein Wyßem ist 

Arbeirt en, eineneei 
ienenssstxssindeeiiiejestenstif 
M ; 

li 
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Die Lo naß von Kohlen unter 
Met Als-sitt retet Luft oder in 
Sch , eine fiie Krie s- wie site 
die andelernarine glei wichtiße 
Frage, beschäftigt fett einem Jahre in 

England weitere Kreise. Einer der 
erften Verfechterdieses neuen Gedan- 
kens, der Leiter der Atexandra Docks 
and Railway in Newport am Bristoli 
ianal. Mk. Macaulay, veröffentlichte 
irn September 1902 d" Resultate eini- 
get provisorischer Ver che, nach denen 
aus dern Jafen und dem Kanal ge- 
fifchte Kolf en weniger von ihrer Heiz- 
traft verlorenIfätten als in freier Luft 
oder unter Bedachung gelagerte. Die 
englifche Admiralität ertannte fofort 
den großen rnilitäeifchen Bot-theil, den 
eine bessere Konfervirung der Kohle 
während der Lagerung haben würde. 
und ordnete eine systematische Ermo- 
bung der von Macaulay aufgestellten 
Behauptung an. Sie ließ zu diefem 
Zwecke von 21 Tonnen Kohlen der glei- 
chen Zeche und Lieferung in Poete- 
rnouth zehn Tonnen unter Wasser, zehn 
Tonnen in freier Luft unter einer Per- 
fenninq laqern und eine Tonne sofort 
verbrennen. In jedem Jahre soll dann 
an deinfelksen Tage je eine Tonne der 
beiren Las-er verbrannt werden, um ein 
genauer- Bild von dem Einfluss-: beider 
Lagernngsarten auf die Heietrast der 
Kohle zu erlangen. Mittlerweilc bat 
auch Macaulay feine Versuche fortge- 
setzt und ihre Resnltate veröffentlicht 
Er hatte Vier Kohlenierten nemälslh 
frische beste Monnmuthsisireioble; Akti- 
ien. die drei-Jahre im Wasser aelecxem 
hatten; Kohlen, die zehn Jahre unier 
Wasser gewesen waren; Kohlen, die 
itn Mudd des Ushflussed gesunden 
waren. 

Die Verbrennung dieser Sorten aus 
einer Lolornotive lieserte überraschende 
Resultate. Die größte Heiztrast ent- 
wickelte die Kohle, die aus dem Mudd 
des Flusses gesischt war; Macaulay 
schreibt dies denr Umstande zu, daß 
wohl nur die beste Kohle sich dort er- 

halten hat, alles andere zerfetzt und 
sortgeschwernrnt ist. An zweiter Stelle 
latn die Kohle, die zehn Jahre im Was- 
er gelegen hatte, an dritter Stelle die 
tische Kohle, an oierter Stelle die 

Kohle, die nur drei ahre irn Wassers 
en war. Die er ere entwickelte 4j 

ozent, die zweite 1.8 Prozent mehr,j 
die letzte Ls Prozent weniger heiztrastl 
als die dritte Kohlenart. Man nimmt« 
gewöhnlich an, daß irn Freien gelagektej 
Kohle 10 bis 12 Prozent in unsereins Klima und 20 bis 30 Prozent in tros- 
oischen Gegenden an heiztrast oerlierti 

cis Christentan in Jana-. 
Jm Jahre 1902 gab es in Japanl 

129438 Christen, darunter 46,6341 
evangelischen Bekenntnisses-, 55,824; 
Katholiten Der Rest ge ·o·rt der grie- 
chisch-russischen Kirche an. Ta das 
Land 45,««t(·-0,000 Einwohner zählte, so 
kommen aus 1(·),L-00 Einwohner 29 
Christen. Just 32 evangelische Mis- 
sionsgefellschaften, meist amerikanisave, 
standen in der Arbeit, aber auch eine 
deutsche, nämlich der Allgemeine evan- 

gelisch protestantische Missioniverein 
Ders lbe hat zugleich die tirchliche Ver- 
seh g der evangelischen Deutschen in 
Japan übernommen Jm japanischen 
Pariament sind von den WI Ylbqeords 
neten 14 Christen. Ter "l!räsgdent ist 
znrn zweiten Mal in: Jahre list-L Fia- 
taota gewesen, ein seit L« Jahren ges 
tauster evangelischer Christ, der zu- 
gleich Präsident der Doschiicha ist« der 
von 500 Studenten aller Fakultät-en 
besuchten christlichen Hochschule Ja- 
pans. Auch der höchste Richter des 
Landes ist Eis-ist mi- iilrnbmmt emi- 

Christenthum unter den Gebildeten 
viele Anhänger gefunden bat. Von der 
Regierung wird der Arbeit der Misin 
nare lein Hinbernifz entgegengeseni, sie 
unterstützt sie vielmehr, wenn sie dar- 
aus praktischen Nutzen zieht. So läßt 
sie z. B. zu· daß die Missionare sich 
der Strafgefangenen und der entlasse- 
nen Sträflinae annehmen. 

ctöhiftstifchki Orts. 
Jn einer Kaltgrube im Kellergatten 

des Weinhändlets Roller in Mistel- 
bach bei Wien wurde in einer Tiefe von 
1 Yakds ein präbistorifchea Grab auf- 
ge ai. Gesunden wurden acht Stück 
vollständig erhaltene kleine Thongefäße 
und zahlreiche Thonscherben. Die 
Tboigefäße find aus freier band ge- 
arbeitet, jedes Stück bat eine andere Ge- 
stalt. Außerdem wurden noch Stätte 
von fünf zertrümmerten Webstuhlge- 
wichten gefunden; sie sind aus Thon, 
haben eine pyramidenförrnige Gestalt 
rnit einem Loche, find groß und schwer 

snnd an der Aussenseite geglätter. Man 
fand im Grabe ferner Sämeeeien, und 
zwar Weizen und hanf oder Linsen in 
ziemlicher Menge. Die Körner sind 
gut erhalten, aber ganz oerkoblt und 

ildeten jedenfalls die «Wegzebrung 
siir das enseits.« Jn ber Asche lagen 
kleinere krochen. jedenfalls Reste eines 
Wahns In zwei Gefäß-n war eine 
weisslichgraue Masse, augenscheinlich 
ein Speiserest. Auch lagen im Grabe 
noch viele brannte Lehrnfiiicke nnd 
derschlackte Messe. Die vorfiefnndenen Gefäße gehören der Bronzeze an, etwa 
aus der Zeit 1000 bis 1500 v. Chr. 

zDie Inndgegenstiinde werden ini Mu- 
sen-n der Stadt Wissele aufbewahrt 
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voll-l 

Umsd L«1!n-—1’.«k- kits til 
is sit-in inukk nu«:"1«n.s, nnd 
fimyslkxmh und isz H us ( qu 
t» make- ssi life m (:xk(-. If 
z·»u use Yes-se bunt und 

, follow the direcu«115. « 

C::t:: K -’ 

uhjk h H thi- sirst »wenn-l 
us Ums-! Erz-IT 1·:;;—--:t— ;- 

Axn-«r-«.:.-i .-r«::1.1«1:!—-u:1. 
III lfstjt pl XI.««t-j«, -s «·«s- 

nszzsuch nur«-M :.«-« ,z;-« 

conutm tin- ssssnsi sit s.«:.-. 
hast«-L ! Un -. 

which 1«-. NU- s!«.: 
you-Z 1;.:!:.-»—ku ; ist«-. 

771e ji«-for is in Me- zxscmt 
YOHZ I·« .::.: « «.·. « JII 

stst e-! I.x-.. ; so..2Ut- 
cum-m. ji .".;« — « i.«-- 
nlsLt Is- Juki-— 1141 II US 
for K. ccsnkk X· s M 

echnssnuiulJHsSUn 
gut-U- ss uf («»( x fr. 
Ulc Ist-OR t-»--«Z is. VO- 
it ji«-. 

IMMWESTERU TEM c0.. 
cui-exo. 

Biirläanies Fahkplcln. 
HWHT Grund Jst-Ind, Neb. 

Anselm kennen 
Dmaba Oele-Im 

Häng o, Butte. 
oIeph, Poetland, 

sanqu Cup, Seit Lake Ism- 
SI. ums Sau mesco 
und alle Punkte und alle Punkte 
Oft und Süd. West. 

Züge gehen wIe folgt: 
No O- dem-zickan Ins-Im s G Bis-Sah 

:«--·"«k«;«.?k:«;: Insszkkskgfs « M Isi- 
« I Za;s«k-::::k.-:«.I:;««rxsi:« We s M 

ss Ik.":’-:sk:.«;k;ssgk.-::III-»HmI ssss M- 

Isseftlbzmd Etwas Hat nie-« 
; rosi- suchst Jesus-L Kas. IF Elsas St ums VII san Zeus [ Lsp NCCU : 

beka. Pathe ce- gen I Güs. J 

romlsstuk was-C Jason-, 
sec- U taste- ssokea k-: uns Iks !- LZ sich-J 

scheu-Henke- QIimoauu s » 

formde Erst-ej Id I les-II &#39;- 
kc.-I, des Ist-Und het«tan,f « UND-»Im Nun- ezk um« un- f « Ä »ma- 

lässt I- Its-. Lust-J- zsnnfti ! 

czla s, lski unt Kerl Inn-: H-» Sake. neue Im) 
II kutchzdgm YILLIZE re-« uns-- J P ;—c« qgk ver-Ack- 
nsch Its-nd- emnn must- ea- n « IcIInquI ckwteu II 
IF »Ist-i 

«!i»-.422»1!Itms.-n III-ei Buck, S--: Or »so Ets- 
crkn Fu- cckxjdh mi. m III-Ä »J-: Js. »Na-It Jus-IV 
Im: this-me 

« No Jst-ne Okllspuissss I Zweit-»Is- unk Inst-( spen- 
lIchnst ink- käm n: 

Leut Ishnehktmickib n, lett-ei unt Dis-II tot-O 
» Jlntcatbsan lr.sh Usanch 

sie-m Ivksud Ists-It kdu 
J. alt-dazu Gesele 1«:«I:I«1«.s:1 tue-L sank-, »ed. 

cumha « Rkvuvlieau tlauu 
Eisenbahn. 

Schutzes Los-If- öz ätom set-essen 130 

I Es Abgang .......... 7 Ho Morg. 
Iso. M Abgang ., .. 2 .3’) Nachm. 
siiI 8291nknnu -. .10 20Mmq 
III St Ankunsx ...... s 00 Abt-s 

gTIe sijqe laufen nur Nachmiqu s 

I 

i —- Zii vers-used oder zu ch- 

IIauichen gegen Fasmeigenthum, ein gu- 
Ies Wohnhaus nebsi voller Lot im südli- 
.cheII The-It der Stadt (5 Block vom Ge- 
schön-theils Gusec SIou,zenzIInasu-II, 
hühnerdIchI-—gute Schemen- ioaIIe Obst- 

.höume gute Pumpe sowie Some-mill- 

iche Asdent III der OssicedIesee Blut-es- 
—-- ———I 

mucu sue-ne satt-stoss. 
Ists-pla- Io. ti 

un Ums-: sen kem Lö. Novembe- ) 
EIETIMTIHU 

sag tin-ums Aus-m 
I com-nd nunm- ( w v m ON I- 

ts Lucis-So Umsan 12 tks .: n: II 10 s1 
4. Itlanni muck- 2 IS k-. JO» 

KI. Moll unt Issshmkn N 2 « k: lll Do I 
C lfuimn Ist-m- ....... ·.’ U -.i PUB: It 

W Qsoluabngstl 124 
M Eies ( II; 
»O 1«»al.kE-IU sites-IN h Hu« p« 

Mochi-km Dein-us ) l. sont-Im um«-. fift- ii m IV 
101 Man sk u.i1!-Piuuzm LOU v m IW 

s.bisnpsKSMtEc-n1«:«"snn»si ts O r m XVI( 
ö· crmon sian IHOc n-, 815 
Il, UILUIV Zum-u s Ic- a n-. PLQ 

«27. Thal Z:««n,, Mist-l 610 n m so« 
«B txt-syst »Um-It thut U Wo n- 

Islle stiur find Und-. m--I.;tn-mm-:n dissi 
einem « hmcfinxtm ji«-Mk nimm :-,vnr ksk um m 

l« duuctmum n-1:t»ösnaabmdi1nicktacbsm 
EIN-maan an als-v summ- zuuc l und c f 

0.:-.-« kaum-m Hu« h me Las-ins- nnks Was-U sen 
MI- tmch allen C n-« xn m tut zu Zugs-n Imt mit-. si- 

s O. tot-eh Jus-m 

maximum-wann 
w. (. Maus- Utpreß, Ab 7:0(1Mot 
Ko. Z, Matt öc Emejk An stä Blde 
sto. L, tägli Ab ............ 4 rssukachi 
Ko 1,tä h ,:’1n., .......... SJOO Mm 
Ido.15, nkunft, ......... .. 4 ;2-0 Abt- 
ic 16,Abgan THOng 

«)io. 1511ndfslaufen nicht Sau-sichs 
No. 4 hat Anschluß in äunåeldsnx Punkt 

m der Kansas Uny G- Lmaha Ny. Empl- Imagen alten Zagen sikketg und Wem-d ! Jefmdennkg nach auen Punkten de: Ver 
stocken nnd Hex-mon- 

W. d. Dunst-Isme» 

III-THIS Marble Worts-, 
l. T. »Ist I co. 

Monumente S Grabstein- 
aus sann-kund Graus-. 
isvikckassllmsmmnsgm 

säule Ihr Umnnmmbksneu wundes-L geb setne Jenes-armen ehe Jht und gtfeheik 
Unsm Ums- nnb die niebngsteik 

Hebt uns nnd matt Held. S 

—
 

s
—

 

staut Ostens. Ists-Ost 

M 
d«hdcu’0 Akt Zinssc, 1029 O si» 

Gute Tonart-Photographien, von U —- 

bik 05 per Dutzend, 
,Lmle cval 35—5» Tours mt Dust-Id- 
Spkechet vor und ubekzeugt euch, pas wi 

du beste Urben m der Stadt liefen-« 
No. 1029 () sittsa- 

S 
: 
i 

W H. Tdotnp80n. IT 

Mino-im sum Jlotuizz 

»
sp

-.
 »

D
- 

Praktikitt m allen Gerichten. F 

i 

N(11ndcmeIstbunrggkschhm unt Schleka 
litten unk- Spumhtät 

Achtung Pftckdxstschtcri s 

Ali-tw- bstkcct Buchenmbnntte Jcc 
txcxk Acclq Ostens Ins-us wäh- 

Ienk tu um Its Arsnl hegt-meisten Hu: 
mn um frigk :-1: Ladung Von Sinnen 
but-u. «ka steht trähtenk kn ledfen kctc 

, Eisen T.:—.i«- zidu 
« MU, als-« Zumng unt-; 

Stammbka u: Tut-Mian Stoll, du« 
übrige Zur cm mJnu Fusm unt Mem ? 

XII-w hebt unt-m bit mn m Haus« j 
sitt-nur Kanns-» 

: ««.x 
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I 
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Kapitalanlage 

sTORZ 
BLUE RlBBON 
w o Ä- 

Ein erfrifchendes Bnrk Besonders 

während der heissen Jahreszeit 
THOJ »Bitte Ribbon« nvn Zier-zum empfohlen) 

wird Ihr System kräftigen und beleben. 

Eine Kiste In Ihrer Wohnung ist seine-Jun- 
Man bestelle selbige jetzt. 

sTORZ BUT-Wle co. 

Dzic Erste National Bank 
CUÄND lshÄN l), N SBKÄSKiL 

Ihm ein allgemeines B antqeichåit. Macht zum seist-neit- u. 

Kapital 8100, 000z liebe-schuf 870,000. 
.N. Wolhsch,Pråitbe-1t. c. II. Bcutloy. scistnn 

Kapital fluv, Di-» 

O from-c fas- II Cis-«- 
We: d deutet-en zu möglichs: niedrigen Laien 

S. D.80s0« cui-dick 

GDÄND IsLÄND DÄNKING GOMPÄNY 
w - - Uebesichuß und Ptcfm YOU-MO- 

Zssms des-hu auf Zeitpwoiiiem 
I Ins-sc für O sonst-. s sum-s sb- s sonst-. 

Um Euere Tepomen Jnle Den s » 
anderen Gansgeichaste Iv w stunk-ruhn ecincxr 
s. Ä. Petri-nur« cui J IV. Titus-Umon, Ums-Um O. li. Istle Ko « 

si. 
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